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Den Meinungen der anderen, das Berufliche nicht über das Private zu stellen, vor allem wenn es
um eigene Kinder geht, kann ich mich nur anschließen.
Weder die Schule in ihren Entwicklungen und auch Abwicklungen ist berechenbar noch die
Familienplanung.
Wenn du Pech / Glück hast, geht es dir wie mir: Nach dem ersten Wunschkind, was voll in der
Planerfüllung nach dem Ref. lag (so' Dusel hat nicht jede), sollte nach 3 Jahren noch ein
Geschwisterchen kommen. Geplant, geklappt.... doch dann der Ultraschall:
ZWILLINGE...
und dann sieht das Leben auf einmal gaaaaaanz anders aus.

1https://www.lehrerforen.de/thread/25390-familienplanung/?postID=206221#post206221
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